
Das Bennfilfaanifche (Bennfylvaniadeutfch)
Yion Aielhel u INg

m Steinfopf-VBerlag ın Ötuttgart i{ P Cevangelium DUmM Weattheus,
Q1LS DEr INS Vennfilvenideifich IMDmerleRt DUM alp
Charles YISo05 Im dahre II  55 er dhienNeN. CS WMATE DUrchHaus möglich, Daß
manch einer ıIn Heutichland eINeE )oLche ÜberfeBung unmöogli MnDdet unDd {1CH
In Jeinem Cmpfinden gegenuüber Diblitchen Fexten verleßt

DazZu U NoOLVeNDIG au Jagen, daß IDir PS egrußen ollten, 0As
WenniHlvaniadeufiche ODET DIE DE achliche u  Tu Heißt, DAS Venntil

zu eiNer jelb/tandigen Öprache m1t eIMET ernitzunehmenden Siteratur
ILLLTDE. DE Ymilchen gewihnen CD nıcht ODDEr ehr 188 „modernes”
unDd behielten In Jedem zyalle DAS Bennfilfaanifche Dei, auch wWenn DL 111-
gebung Oon Längit ganz Cnglilcdhen Ubergegangen WDATE. Damıf
aber WUrden j1e nodch iJolierfer unDd ItunDden In gtoßer Serahr abzu  z  z
\terben, 1l O1 JUNGgeLE Seneration abivanDdert. ihnen aber MWUTDE
u  anz DE CMINDEN.

Cine eIgenNe pennfilfaanılhe Siferatur ] eDOCH “nnn te DEr 6Gpyprache einen
YNurftrieb geben unDd ein Verlanden uguniten DIe  $  < Cngli)hen Derhindern. Cg
Al vielleicht inteve)]anif, yler einmal DIE OÖprache auchC [UR Zu \C331eren.

a wır J &DE GSprache als CIM wWirfenDde Kraft verltehen UunNDd als
\ DATLeS Sebilde, hat DE germanif ıe Vhilologie cOhon lüngere gelt aucCh DIE
Yeundarften in hHre Befvachtung einbezogen unDd IM MNMufhellen DEr grammafı-
falilchen unDd gelhichtlichen Cnfwidlung Jolcher „Bolfsipracdhen ” BHBeachtliches
gebeiftet Yhun macht Hierin DAS VBennfilfaanitche injofern IN YNusnahme, al

prachHiULOTICH noch empfindliche ücen g1bt un auch DEr HOrfCcher CIn
zueMLiCH unbeacdertes Sand DOorfiNDeL. HiIsher hHatf wohl auch DAS penn|YLDAaNIA-
Ddeut|che S01 Jelbit jelten eine )achlichte BHeurteilung erfahren: em
Yınerifaner UE DaAS Wenn)ilfaani) che nocCh Immer Zu ‚euf{ch, Dem eu  en al
amerifanifch, [U73 UE Yur beide Geiuten mehr ODDE WeNIgEr ein Ichrecliche
Z ODOM. a 11CH Uberdies DEr Sebildete mvl )Oeuf, IM „verballhornte”
Sprache zu gebrauchen, g1bf CS nıcht viel literariiche Crzeugnijje ın IHt

CS (Aßt {1CH heute aber nIChE einwandfvei yeit/tellen obaleich K  — LG  2  z
noje verhAlfnismäßig |chlecht f Daß DAS VBennfilfaanifche im egriffe
1 auszufterben, und CS WAre DIE Entwiklung DEr nächften dahrzehnfe abzu
Wartien allein fann bringen, ob PS ıIn ufunft eINe jelbitändige
Sprache WiLD, ODDE ob eine Halbıprachıe als sOrftufe ZUmM Cnglilchen
f 1elie iclung fonnte Dann vermuleDden werden, wenn AS geiprochene
Wort aufge/d)rieben unDd Die/eS YNurge  Yebene aul gelejen WULDE YSe-
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DINGUNG Da bleii WALE, Daß 1Ch nicCht UUL U ( heineve als Kuriojum
D DEr zZum Amüfement Handelf, JonDdern Daß ernitzunehmenDde iteratur
entfItunDe, Die DON allen Schichten gelejen MUrDe &CIn 10 Stammes-
bewußtflein und echfe 1eDe ZzZUL N Grnrache fönnfe DIE Noraus-
)eBUNG aTur bilden, daß NAS ennYilfaanifche zu CII [raftigen UVAaMer
fani  en ialett WMUTDE

VBennfilfaanitch i DIE dortkfeßBung Nes 15 dahrhunDderfs auf pral-
3il Her Srundlage enfitandenen Hnalefts, Al eIN e Dlalett, in Dem aber
Der influß CS Vralkziichen r )tarfiten zu )puren Al Niie Verıhmelzung DEr
eingewanderten Neundarten zu Schrift/prache AUS Gudweltdeufich-
and DDr em DEr Noeinpralz, Wurffemberg, HBaden, Der GOhmweiz unDd
Dem CHaß, Dann DUTCH DE Herrnhuter unDd DIE GOhwenffelder au ch AUS Olt
deut!chland DO1300 )1CH erit Gguf [ ] Senerationen nac DET er|ten Mnl leD-
(ung in Sermantown Im dahre 1683 s  e  S  P eu  e Henennungen und englilche
Xehnwörfer UunDd XehnüberfeBungen WDULDeEN DEr GScOhriftipruache unbefummenrt
einverleibt. n Iruhen 19 dahrhunder fam WenniHloanien DAsS Heutiche
in CR TeDML, unDd DAS wWirtkte \1CH ın Öitpenn{ylovanien hHier MDILD DAsS
Bennfilfaanitche ge]prochen au DA DOrkigeeızuguniten DPS
Cnglifchen aus {Ils alt Itarve, Jafrale Sprache 1D DAS Gchriftdeuffchenoch eufe DDN Den Umilcden DEr Svaflhaft Yancafter UuNnDd anderen Feilen
weiltergeptlegt, eDDCH WeNIG Ge|DrOCHEN.

Yeoch Yntang DE 20 Ydahrhunderts Dar PS 10, Daß alle Sebildeten
ngalı (onnfen, einige ihnen DAsS Gchriftpennfilfaanifche in geringem
Umfange pflegten, nahezu albe JeDo DAS gelDLOCHENE Vennfilfaanitche Qguf
Verltanden. SM} Dreite Dagegen fonnte 3WALr nofdurftig englifch lejen,
{ 1Ch DErNUNTLIG aber HUr iIm en  aanifcdhen ausdrucken.

ie eriten zuverlä)ligen DHelege Uber D  VE DHelhaffenheif Der Vo  prache
IMD Den deutichen Zeitungen DEr eriten Halfıte DE S neuNZeEHNLEN dgahr
hHunderts jeitgelegt, UNnD £S 1E UDerta  enD, Daß 1 Sprache wejentflichen
1D lautefe DIE UTE ım Yolgenden IN il pie yUr DIeTES penn]Y[DaniTche
i ngl

Yeein (leber i
IC LCh DEr emmeth WeggANGE bın, Hab ICh ÖIr verfprochen,\chreiben, DE DAS Sand Hüer Ausgucf, und WE allda zugeht unD
ur eut Da 1ın Haß 1Ch on 10 ll hierher gereilt bin, ı DES

vVegen U mich bien zeiten nach aß umz3ujehen, ayı
DIL DOCH nachtten  S d CZ hHierher müjjen. c D  N heit meiner e1e IchonDeELDOLLE DU))Ig („Buly” geweijen. Well, ich )age DUL, IDIE $ hier 18 &S
1$ 21n verdeihenfertes an unDd Gar erbärmlich \ lecht E& Yoll Oniten
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emol zeiten emLICh gu{ geiveit Jehn, aber gie Hier 10
damneh|dhen aule ff Kerls, Die Ng gu{ Shand TUINKETEN (dnnen .
ur, Jeit 4() IS 0 aube unDd aDe noch Gar \tolze eft Xoutf
DD DLE QGar Netf )caffe UNMD Diel DADDaN auch Net fönne, 10 D>Cf‘[ä DE T
Henfer I0ı weR, DIeE \le 10 ausmache unDd al ebe fonne. me S
geWIPß nEt/ LCH geb aber NX Lum C will Bidammt. 2Y, 1CH
Dohier @N allerenzige ma DBaAUereNn elehne hab Ylet: DE (lenne,
miferable Huttche allmitfnanner DUn LUNDE Ioct ulgebauf DE HAaU-
Jer hann DY G0 NeL emo1 OrnNIteen, Der Schmobht geht zU
Xoch LAUS, DE eniter lın mi zyedeval WSapler, DAS Hier artb nlenty
18, zZugeflebt unDd AUSgE|ILODTE. Wter \lehtf f)i\?ll fe recht{chaffene 2FeENS,
I Daß eN1G JAhrige Drüber IOhumpe fann. Srundechel p  1UVe=

NILAU e mehr berall urm geflatfe Sand wachte, 10 DAaß DL
nach]cht an Hart Irbeit am WALE, HUL Ype Baue
zu [D

(Sumneytaun DHauernfreund, Den 2() danuar 1541

zn die)em Stil MurLden ın Dien DreißiGEr und DUELZIQKET CS dahr
UNDEr den gzeifungen ım euilIOn Humoriftijche ur dabe gebracht.

Heute qibf 3Wiel Schreibtraditionen, eINE „hHochdeu unDd PINE

„engliiche  EF Sin BHellpi el YUL Die altere Gchrveibweile:
Horch ıel on Sedichte hHot DEr Warte arbaug Diel geholfe,

DAaß DIE WBenntyloanifch Heuffch pto velpett geliebt erD i DAr
veltwer LO MMEL U geliebfer Yiann. &Sr ig ın tanklın C auntfyD
geborte WDOLLE un DAr PLeNS DUn DE befanntelte verormirte VBarre ım
Gtät, un zuleßt Vrofe)]or IM Geminar NMiercersb  Urg &S hHof Die|
u  He gelcdhriehe un 1m dohr 158567 geltOLME ©l DOL DE LerOoLMITFE
e LCH jeller Sfadf T

(Benntylvania Serman) 1911

Cines Yux ÖE „hHochdeut!che Fradition

CS WAAT CM falder AWinderdaag,
IE erD bedeckt mE ScOnee;
au Harricht ICS 311 eiCh 1a00,
Geid iHr GLoß ODET {lee
z  Q ‚Relt aar WUNNELIS LAU,
VE hHot S Harz batl {0HDE;
ODit hHof NEer QMeeNT DALT \COf1
ılnDOCh hHot’s noch 2gl0ppt

C 1 D3
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DYıe englitche Orfhographie
Kensht O md bin DE Hoonaltiel) Nale le1it ga 1Ch

NeL DNS veCht g Icheit Herleicht bin IC ar net bin PDDA 1D
gabora un CONS Net Delfic, ADr )IS P OlDt )HDLICHWALD finner
DP NOLLA ga DE woreheif (ANus Dem

Beide Gchreibweilen geben OT gelprtOCHENE Gn rvache VDieDeT,
unDd JUNQIE TL Schriftiteller UND Wiyentchaffler befürwortfefen LINE ULOHgLEI-
en Anderung au GENAULCT phonet  RT Balls, PLIDA 10 ım MDINDEer hoda
Ö  1E bauer )chler Öliie gans [} ımM Haus Gl1e eeYE LL t]e1DINGgS DÖET 1E
WVAMTDe urf ej)a e Vennfylonia Dut  man, YNugult

FU DAsS eu  e Muge allerdings DULTTE DIE DlgenDde Xelarf D4e e )je TE
)ein

L hHeert als OE Qeit 1aage, PS DALTVE zu Diel Aleif unjerem
YDeltdee: Gile fennde 11 all DD X ewe, EL Jeff attgeh, Hie
DU Net vIiel eit heft. e Wiaahvet Iß aWWEL, aß UE Öllıe Ylself al
vicht 1B, hHot‘ net haliver She1f genunf. YWber MAAQH Hüegucke WDu INeT will,

1it SeniyLWanıa e rman Srammar!
Und Situct aUsS Dem „Cvangellum NMeattheus” (1959)

In PT 18 INS NEIGUMNGIE un DDIET DEr ©&  (9 giegelt DiS e_ noch
jeinve Schfatt annefumme 18 Hatt hen \le- PeNEeL ebrocht, an DEr
Sicht arrit Qqel  € f) of ıf NL etf gelege 18 S iHre Saawe
glehne hHot, Hot erm iann mıf DEr Sicht glad Hab Niuf, inNe1

Soh! DE +  =  D VETDE IDETTE Un Deel Die Schriftgelehrfe
Hen HeX 1CH elwert ql aQ DES 1$ leihterhart S1hmwmeB, INIL DUN
bm heete Mywer hHot iHrte  4 Sedante neijehne fenne un Hof
glad er IVLVAS ıen iHr 10 wielchte Sedanke? Yas leichtfer: ich
1a00 el  ıl 1n WALVE, er 0S aag Schteh ur
un Iaay?
Nie Schriftproben NOgenNn erweljen, Daß CS )HAade WALE, enn DAS VBenn-

alfaanifchezugunften DPS Cngliichen GANz ausiturbe. Yoenn auch. D'  VE Ymilcdhen
3Aher unDd langer 888| IHver uüberfommenen  n S Gpyrvache te/thalten wurden,  A DIE
ANDEerE, ID wWUrden 1E fotie Spuache nicCht aufvecht erHAalfen (dnnen, e
Haffen HUL größeuE Senevationsichwierigkfeiten.

£iteratur hierzu VE in Deut)che Lhilologie ım Aujriß, Aujlage Deraus-
gegeben DON Dr: Woljgang Stammler. BO Berlin 1957


